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Pforzheimer

Wöchentliche Nachrichten .
Xro . 42 . Mittwochs den * 9 ten Oktober 182z .

4 „ - - mm , - :

Politische Neuigkeiten .
Tenrschland .

sRurBaven . ĵ Am rz . Oct . trafderDurchl .
HerrErbp inzv . NassauOranien , u > am 14 .
Oct . der Durchl . Herr Erbprinz von Hessen -
Darmstadt zu Karlsruhe ein , um Ihren
kön . Maj . v . Schweden , auch unserm gnädig¬
sten Kurfürsten u . der ganzen Durchlauchtig¬
sten Fo -ail - e einen Besuch abzustatten . Lr .
sterer kam von seiner Reise aus der Schweiz
über Etuttgarvt und reis 'te am rz . Oct .
Abends nach der Mittagstafel wieder ab .
Am i6 .Oct . Abends 5 U kam auch derDurchl .
Kurfürst v . Pfalzbayern wieder in Karlsruhe
an ( N . M . z Uhr war er durch Pforzheim

, passirt) um seine Durchl . Gemahlin daselbst
wieder abzuhvlen . ( G . r ; 8 )

sLurpfal ;Bayern .^ Um den Zufluß der
Volksmenge zu den Wallfahrtskirchen und
die Opfergaben an dieselben zu befördern ,
war es bisher üblich , allerhand erdichtete
Wunvergeschichten zur Unterhaltung des
das Wunderbare gern anstaunenden Pöbels
von den Kirchenkanzeln abzulesen . Dieß
ist von der bayrischen Regierung , alS den
Irr - und Aberglauben begünstigend , unter¬
sagt worden . — Durch eine andere Ver¬
ordnung wird das Segensprechen und Ep -
orzifiren (TeufelAustreiben ) das als ein
geistliches Mittel zu Heilung verschiedener
Krankheiten bei Menschen und Vieh noch
immer von einigen Geistlichen getrieben
wurde , aufS strengste verboten ; da es oft
Ursache ist , daß medicinische Hilfe versäumt
und das Uebel durch Verspätung dersel¬
ben unheilbar gemacht , lieblose auf falschen
Verdacht gegründete Gesinnungen gegen
Nebenmenschen genährt . und erst kürzlich

Mord und Todschlag dadurch erzeugt wor¬
ben . — Auch sollen durch sogenannte Ver -
kündeJettel benachbarte Gemeinden nicht
mehr zu großen kirchlichen Festen eingela -
den werden , weil durch dieß ewige Hin - u.
Herlaufen bei dem Zusammenflüsseder Men¬
ge nur die GotteSverehrung im eigenen Or¬
te versäumt werde , die Andacht nichts ge¬
winne , vielmehr dabei Anlaß zu Aus¬
schweifungen gegeben werde.

. Durch ein Rcscript vom 29 . Aug . wird
verordnet , daß die seit dem Teschner Frie¬
den eingeführte Benennung : Pfalz -
Bayern , die auch in die Declaration der
vermittelnden Mächte , in den vomKaiser u. '

Reiche ratificirten DeputationSHauptfchluß
und in die neusten ReichsActen ausgenom¬
men worden ist , künftig überall beibehaltLn
werde . sDa die RheinPfalz in Folge deS
EnischädigungsGefchLftes abgetreten wor¬
den ist , so ist hier also unter obiger Be¬
nennung die obere Pfalz , zwischen Fran¬
ken , Böhmen u . der Donau , zu verstehen .)

Am iz . Oct . ist der Kurprinz , der bis¬
her in LandShut studirt hatte (8 . 84 .) , aufdie Universität Göttingen gereif ' t.

sRnrwirremberg .^ Nach der Hamb . Zer -
tun - ist der Kurpnnz von Wirtemberg vor»
Wien über Schaffhausen , Straßbur - und
Nancy nach Parts gereist .

Grosibrittannie » .
Nach Berichten auS OstIndien haben die

Britten Poonah (fpr. Puhna ) , die Haupt¬
stadt des MarattenLandes , erobert Eben ,
dieselben daben am 21 . Febr . rfloz Candy ,die Hauptstadt der Insel Cevlan , einge¬
nommen , und den König der Insel daraus
vertrieben.
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Italien .

^Sardinien .) Zn Rom bat am iy . Sept .
die reg . Königin von Sardinien Zwillings «
Prinzessinnen gebohren ; der Pabst selbst
taufte sie. Sie bekamen die Namen : Ma¬
rie Theresie Ferdinande Pia , und Marie
Anne Karoline Pia .

Aberglaube .
( Auszug eines Schreibens an den Red .)

Ei » Handwerkspurfche aus Br . n ,
brachte aus einem Lande, wo man noch an
Legenden und Mönchsmährchen glaubt ,
folgende Wundergeschichtemit , die auf den
unwissenden Theil des Landvolks viel Ein .
druck gemacht hat . „ Ein Jesuite (?) habe
mit Gott gesprochen , und dieses höchste
Wesen habe ihm entdeckt , daß eS die Welt
wegen ihren Sünden strafen wolle- Das
Zeichen hievon sollten die rothen schlangen,
förmigen Krümmungen seyn , die an den
Blättern der Kirschbäume zu sehen seyen ."
Nach genauer Untersuchung mehrerer solcher
Blätter fand ich , daß die darauf sichtba¬
ren krummen Linien hie Wirkungen eines
JnsecteS sind , das seine Eyer in die Kirsch ,
baumblätter legt. So wie daS Würmchen
aus dem Ey schlupft , verzehrt eS daS zu«
nächst um dasselbe liegende Mark deS Blat «
teS , kriecht zwischen dem Zellengewebe im¬
mer weiter seiner Nahrung «ach , und zer.
sprengt am Ende , wenn es groß genug ist,
feinen verborgene» Aufenthalt , und bildet
dort den schlangenähnkichen Kopf . Ich
sende Ihnen hierbei ein solches Blatt , um
daS Jesuiten - Wunder selbst in Augenschein
nehmen zu können , und überlasse Ihnen ,
von dieser Nachricht im WBl . beliebigen
Gebrauch zu machen . Für meine Beobach¬
tung hi« ich Bürge zr.

. . . n . . l.
Witterung .

Dom 12 . — ig . Okt. meistens angenehmes
Wetter u . Sooneafcheia r am 14 . Abends ,
«M iz . Oct u . i 8. früh re»" eteeS , jedoch nur
fei » u. wenig Der Thermometer stund früh
am , 2 . Ort . 3* . , am 13 7°. , am 14 - 3i ° * /
am 15 . 90 . , am 16 . 7i 0 , , m 17. 4| ° . und
«m 18 . Cct . 9° üb > 0

SchulSache ».
vebersich« bet iw vommekhaldjahrr i« Päd « so-

X
giu « ertbellten Unterrichts , nebst Bemerkung
der ersten Schüler in jedem Fach und Ordnung .

A . Prorecwr Zandr lehrte :
» ) Religion in 2 Ordnungen von,4undzo

Schülern , jede r Stunden wöchentlich. Pensum der
ober» Ordnung - Karechetjscher Unterricht über die
kehre von Gott , von dem Menschen , von der heil.
Schrift und von dem Inhalt des alten Testaments .
Auswendig lernte diese Ordnung , ausser Beweis -
splüchen , di« Gesänge Nr . 201 . , -4 . z ; y. u.
465. auch repetirte sie Nr . u. u . — Die andere
Ordnung erhielt katech . Unterricht «Heils über gele¬
sene tibi . Historien , theils über die Wichten in Be¬
ziehung auf Gott . Ausser bibl Beweissprüchen lernte
diese O . auswendig die Gesänge Nr . 4. 6. 22. , 2- .
zqy . 428. [ 1. 1 . Beruh . Bartholmeß , 2. Georg .
Fr . Bujard , j . Karl . Lud. Dieterle , 4. Ernst Chri¬
stoph Graf , 5. Franz Karl Diktler , 6 . Fried . Ang .
Sonntag , n . >. Rudolph Flor . Planta , 2 . kudw .
Kachel , ?. Wilhelm Christoph Kerbel , 4. Ulrich
Florian Planta , u . 4 . Söhne von Landammann

florian Ulr. Piama zu Samaden in Bündten ) r>
«cl Heinr . Sonntag .)
- ) Erdbeschreibung , olle SchülerdeVPädago¬

giums in 2 Ordnungen von und s 24 u . 27 ) , r
Schülern , jede Ort « , r « runden wöchentlich. Pen -
sum : Beschreibung von Großbrittaanie « u . Irland ,
von Bakavitii , Dänemark u Norwegen , Schwe¬
ben , Rußland , Preußen , Gau .zlen, Ungarn u der
Türkei . Das Pensum der Kleinen bleibt immer :
Kennmiß der Namen der Hauptländer , Meere ,B it Gebirge , Hauptstädte rc . [ i . i . Beruh.

holmeß , Georg . Fr Lujarä . z. Karl k Die -
teile , 4 . Franz Karl Dittler , 5. Aug . Fried . Sonn¬
tag , 6. Wilhelm Gvßweiier . » . ») r . Lud. Mayer
( v. Büchenbronn ) 2. Ulrich Planta , z . Rudolph
Planta , 4 . Lud Kachel , ; . Ioh . Fried . Seemann , b)
( I . Karl Fr . Böhringrr ) 2. Jvh . Jos . Schlämm ,
z . Ludwig Männle , 4. Aeinh . Saacke . Cvristian
Fr Roller )

z) Geschichte , in 2 Ordnungen zu zr und
rr Schülern , jede Ocdn . » Stunde » wtchenil . Pen¬
sum beider Ordnungen - Geschichte der Bataver , der
Dänen und der Schweden . [ 1. 1. Bernhard Dar -
thvlmeß , 2 . Georg Fr . Bujard , z . Karl Ludw Die »
teile , 4 Franz s Dittler , , . Wilhelm Gvßweiler ,
6. Phil . Jak . Gümnger . « . 1 . Ulrich Planta ,
Lud. Kachel , , . Lud . « aper , 4 . Wilh . Grrdel ,
Jvh . Fried Seemann )

4) Latein , die obere Ordnung , r Schüler ».
7 Gäste (Gäste nennen wir irden Cvnfirwirre £»e ge-
wöhulich nicht « ehr eile Unterrichtsstunden belurren )
wöchentlich s Stunden . Pensum : ) ul . Catfar. . .eil.
Gallic. l .ib . Vil . c. 4, — 90. ,Corn . Nep . Praätatio ,
Miltiadfs , Paufanias , Cimon. si . Beruh Bactroimeß ,
2. Fried - Ehrenrech Weißwann , Aug Fried . unn»
tag , 4 . Karl Ernst Haanen , r Jvh . Fe . Gerde ! )

f ) Griechisch , « öchcn -llch . Atua en Pen¬
sum > Etdikr ' , grikch . Leiiduch p. i — - 7 . Ev - M «lth .
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7. 18 . Stüter - I . Fr. FrvbmüllersGast) i . Bernh. -o . tot . u. 4?o st. Bens. Fr. Schmolck , r . Friedrich
arthelmeß, Fr . Ehrenr.Weißmann , v. Feldrestach. Bujard , 3. Theod . Schuster , 4. KarlFried . Kur) , 5.

Ferner gibt P -R. Zandt auch , ohne durch sein Karl Benjamin Gehre « .]
Amt dazu verbunden zu ftpn , schon seit mehr r) Rechnen , in » Ordnungen , wöchentlich 3

s als 10 Jahre« ' und 4 Stunden bei u . 35 «Schülern und 7 Gästen .
6) Unterricht in der englischen Sprache , Pensum - 1) diez Spezies in unbenannten und de-

wöchentlich » Stunden (Mitlwochsu. Samstags NM. nannten Zahlen bei der Mittlern und untern Ord»
1 — 2 Uhr) welche zu besuchen jedem unentgeldlich nung ; - ) die kehre von gebrochnenZchlen , Vcrhält -
fret stehr . Gewöhnlich ist die Zahl der kernenden Nissen , Proportimen «. Anwendung derselbenauf die

■J etwa >2 ; im letzten halben Jahre waren es 17 . s 1 . Regel de tri aller Art bei der vbecn Ordnung , [ 1." Zoh. Fr. Amad . Lifenlohr, s . Job- Franz Bartholweß, 1. FranzDittler, 2. Fried. Aug. Sonntag , z . Karl
g . Bernh. Bactholmeß, 4. Jak. Fried . Unserer , von kadwig Dieterle , 4 . Beruh. Bartholweß , ; . Georg
Ispringen rc -j und Pensum : rbe Theatre , or a fe- Bujard , 6. Job Fried . Gerbe ! . II . I . Christoph Wilh»
lection of eaiy Plays , by Emmert p . 261— 360. Gerbel, 2 RudvlphPIanra , z . Ulrich Planta , 4. Wilh»

L . Praceptor Gempp lehrte ! Sonntag, ; . Christian Roller - iu . Wilh. Dittler ,
1 ) Naturgeschichte in r Ordnungenzu zr - . Fried. Bujard , , . Daniel Goßweiler , 4. Theodor

und 48 Schülern , zede Ordnung wöchentlich2 Stun» Schuster, ; . Ernst Pegau ]
den. Pensum : Mineralogie, p . >. Beruh. Bacthol» z ) Geometrie in - Ordnungen,,wöchentlich
meß, 2 . Ernst Graf, z . Wilh. Goßweiler , 4 . Fr- Aug. r und 2 Stunden , bei 31 und 34 Schülern und 6
Sonntag , y . Fried. Beckh , e . Franz Dittler . 11. >- Gästen . Pensum - Erklärung der in der Geometrie
Ludwig Kachel , 2. Karl Heinrich Sonntag , 3 Ge» gebräuchlichen Kunstwörter , Beschreibung und Zeich»
org Jak. Becker, 4 . kudwigWölfel,; . Wilh. Sonntags nung der Linien , Winkel und Flächen , bei der mitt»

2 ) Teutsche Sprache , die obere Ordnung lern ; — Grund » und Lehrsätze in derkongimetrieu.
(zu 35 Schülern) wöchentlich 2 Stunden Orihogra- Planimetrie , Zeichnung und Berechnung der Flächen,
phie. [ 1 Bernh . Bartholweß, 2 . Ernst Philipp Jai» nebst praktischen Uebungen auf dem Felde bei der
ser , 3 . G . Fried . Luja,d . 4. Wilh. Jak . Honlosec, 5. vbern Ordnung, si. «. Bernhard Bartholweß, ».
Wilh. Goßweiler , 6. ErnstGraf.) Die andere Ord» Job Fried- Gerbel, z. Karl kuüw Dieterle , 4. Georg
nung (32Schüler) wöchentlich 3 Stunden - Pensum - Bujard , 5 . Franz Diktier , 6 . Fried . Aug. Sonntag .
Uedung im richtig Lesen und Schreiben , Abänderung n . 1. Christoph Wilh . Gerbel , 2. Ludwig Kachel ,
der Nenn - und Fürwörter , Abwandlung der Zeit - 3 . Karl HeinrichSonntag , 4. UlrichPlanta , 5. Ru-
wörrer , Auswendiglernen fremder Wörter, von vc- dvlph Planta .]
cufiren — entschuldigen — Intention Absicht . [ ( . 4) Mechanik, wöchentlich » Stunde » , bei
Wilh. Gerbel , 2. Gustav Wagner, 3. Karl Heinrich 34 Schülern und 5 Gästen . Pensum - Erklärung ».
Sonnrag , 4 . Ludwig Mayer , 5 . Ludwig Kachel.] Berechnung der einfachen Maschinen, s«. Beruh.

z) Biblische Historien die gelesen und Bartholweß , » Job Fried. Gerbel , 3 Karl Ludwig
erklärt wmden , auch Lesen de« Roth - und HülfS » Dieterle , 4. Georg Bujard , Franz Dittler , 6.
Buchlein « , wöchentlich » Stunden (die untere Orb- Ernst ginnet .]
nung, 18 Schüler.) [» • Karl Benjamin Gehre« , 2. 5 ) Teursche Sprache , wöchentlich- Stun»
Theotor Wilh. Schuster, 3 . Isaak Hochftetter , 4. den , 35 Schüler und 5 Gäste. Pensum - Uebung in
Benj. Friedr . Schmolck , 5 . Fried . Bujard. ) allerlei nützlichen Aufsätzen , und »m Lesen mit Au «»

4) Schönschreiben (mit Rechrschreibenver- druck, st . Dernh . Bartholweß, - . Fried . August
Hunden) alle Schüler des Pädagogium« zu 34. u. Sonntag, 3 . Georg Bujard . 4. Wilh. Goßweiler , 5.
17 Schülern, fl . i . ErnstFinner , - . Christian Frey, Karl Ludw Dieterle , 6 Ernst Graf.
3- Bernh . Bartholweß , 4 Wilhelm Goßweiler, 6) Elemente der lateinischen Spra »
Fcied . Aug . Sonntag , 6 . Georg Fried , Bujard. 11. , . che , wöchentlich g Stunden bei 9 u. 8 Schülern u.
Wilh. Sonntag , 2 . Karl Saacke , 3 . Ludwig Kachel, » Gast . Pensum - aj Scheller « Wörterbuch wurden
4 . Karl Heinrich Sonntag , Rudolph Planta.- in. 1. die Stawwwöiter avswend 'g gelernt von Abt« E —
Fried . Bujard , 2 Ernst Stoib , 3. Theodor Wilhelm oder von pag . , — 7; . b - Deklinirt nnd ko»ju .>irt
Schuster, 4. Karl . B. Gehre « , 5. Joh. Bäuerle ] wurde täguoo abwechselnd c Di« tste Abrheilung

4) Latein , die 2te Ordnung zu u Schülern , verriete in Gedike'« lat. Lesebüchlrin die 2t, erste,. Fa»
wöchentlich 8 Stunden . Pensum - Scheller « Wörter » dein ; die » re Adlh . aber einzelne Hätz in eden die»
buch , Voeab. prim . pag. i 9 , b >« 34 - Gedike'« Le. sem kesebüchlein von pag . 1 — 7 . d ) Au « L« matchg
sebuch a pag. 103 bi « zu Ende und a pag. 35 Hw 4». verbessertem Specciuö üoersttzle die tste Adiheil voll
Uebersrtzen der Stpluvu«Len von Röchling pag. 178 pag . 37 bi« Ly , die zte Aviheit von pag. bi« z«.
M 201 - [ ' Mch- G - rdel, Fried . R -i« , i - Ernst [ 1. Karl Heinrich Sonntag , Georg Bujard. z Phj,
Lutz , 4. Wilh. Jak . Honloser , 5 Wilh . Goßweiler .] lipp Güitinger , 4. Aug . Schmidt, 5 . Gustav Wagner]

x « *7 ^ CÄCf,5‘ci ® * * •>« I lehrte : Die Zahl der Schüler (von bisi^ Jahrm)
t ) Reltgio » « Bolderettung , wöchentlich war beim HerdÜExawen 86 , von denen 32 Latein

2 Sm -.den bet «7 Schülern. Pemum : a ) 40 leichte lernten ; u»d 17 e-yäste ( schon Cvnfirmtrte) unter die-
Spruche au« dem Spruchbuch. b) Gesäuge, dl . 8. sr« Andre » u>l.udov. vlglartgu - kvtcdlaeo lM ltatlt»
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Nischen Bündten ; und I-an vapr. Sander, aus Samada
im romanischen Bündten ; auch A . P . s . Prevost de
Coartenay , Dep. du Loiret. r

Bekanntmachungen .
(Rühmliche Handlung .) DaSsjjhrigeZim¬

merwann Wilhelm Mezgerische Kind von Niesern siel
an dem letzten JohanniTage von der Brücke in den
dortigen ' ^ühlenKanal, welcher wegen eingefallenen
Regengüssen zu einer Tiefe von 5 Schu angewqchsen
und sehr reiffrnd war . Auf da« Geschrei einiger dort
gestandenen Weibsleute eilte der betagte alt Schult¬
heis Wilhelm von Niefern herbei , sprang in da«
reiffende Messer und rettete da« Kind , nachdem sol-.
ches das Wasser eine beträchtliche Strecke fortgeris¬
sen hatte. Für den alten Schultheiß war zwar keine
Lebensgefahr , da er ein großer Mann ist , verbun¬
den , allein diese edle Handlung von einem solchen
alten Mann verdient doch öffentlich bekannt zu wer¬
den Pforzheim den,g . Oct igo ; .

(S ch u l d e n l i q u >d a t i 0 n e n.) Wer an Gub-
ftitut GcooS in Horrheim und Landitor Oestreicher
in Vaihingen etwas zu sordern hat , soll sich bei
Strafe des Ausschlusses und zwar wegen ersterem den
8 - No», in Horrheim , wegen letzterem aber den 9. .
Nov . d . I . in Vahingen bei der Liquidation einfin¬
den . Auch sollen die Gläubiger des Jakob Renz von

S
iorrheim ihre Forderungen binnen i» Tagen bei va¬
gem Schultheißenamteingeben.
(M u n d t v d t. ) Das kurfürstl . Oberamt Leon «

berg warnt jederma» mit den Eltinger Bürgern alt
Adam Wendel und Jerg Böhmler , Jergen Sohn ,
sich in keinen BorgHandel einzulaffen , weil man
schwerlich bezahlt « erden dürfte .

(Leonberger Diehmarkt .) Das kurfürstl .
Vberamt Leonberg macht ferner bekannt , daß der alt
berechtigte Viehmarkt daselbst auf Dienstag nach Al¬
lerheiligen , mithin Heuer den «. Nov. d . I . abge-
halten werden soll ; daß den Käufern und Verkäufern
WeggeldSFreiheit garamirt und bei dem theuersten

X
paar Ochsen 5 st. dem zweiten theuersten z fl. de«
höchsten KuhKauf 2 fl . dem zweithöchsten > ft . Prä¬
mien bezahlt werden , es müssen aber die Verkäufer
sich mit obrigkeitlichen Zeugnissen , daß das zum Kauf
gebrachte Vieh von solchen Orten heorühre , wo Jahr
und Tug keine Seuche verspürt worden , versehen.
Publicirtbei Oderamt Pforzheim den 17 . Oct. 1*03 .

(Verbot des Holzauspolterns auf dem
AuerLindenP ( atz.) Aus Anlaß des entstande¬
nen unerlaubten GrundbicnEingrabenSauf dem Auer
LindenPlatz wird der hiesigen Einwohnerschaft bekannt
gemacht , daß in Zukunft das Ausziehen und Ausstel¬
lern des Floß - und andern Holzes über den Wuirrr
daselbst nicht mehr gestattet und die Wegschaffung
deS wirklich darauf liegenden Holzes ohne Umer chied
vor dem eintrerenden Winker alles Ernstes erwartet
und anmi » befohlen werde. Pforzheim den >o. Oct.
180 ? . Gradlrath .

(Neuer Wandkalender auf » 804 . ) In
hiesiger Buchdruckerep ist zu haben - Neuer Wand -
Kalenderauf das SHaltJahr 1804 , wollen der Ab¬
gang und die Ankunft der Posten und Boten , ein
Verzeichniß der Jahrmärkte welche von hiesigen Pro -
feffionisten besucht werden , nebst der ; u. 6 pro Cent
Rechnung auf 1 Jahr und , Mvnath von 1 bis
1000 fl. — das Stück ä 4 kr.

(Militairische Ansichten feil .) . Die von
mir berauegegebenen Abbildungen der Bürger und
FabrikantenKorvs zu Pforzheim sind jetzt bei Herrn
Buchbinder Euchele in Kommission zu haben. Alle
4 Blätter zusammen kosten » fl . 45 kr . ein einzelnes
Blatt 4« kr. Karl Dörr .

(Abschied .) Meinen verehrten und innig gelieb¬
ten Freunden in und bei Pforzheim , sowohl in Kur-
Baaden als in KurWirtemberg, melde ich hiemit
meine Abreise nach Gernsbach . Liebe , Hochachtung
und Dankbarkeit schließen an Sie mich und d «e Mcl-
nigen so fest an , daß einige Hügel von Ihne nun «
nicht trennen , und eine» förmlichen Abschied nvth-
wendig machen können. Dietlingenden, «. Orr . - goz .

Rinck, Gtadlpfarrer.

fRaafharr «. ) Vorige Woche wurden 34z Säcke Kernen eingeführt, 227 Malter ver¬
kauft , und 160 Säcke blieben aufgestellt.

' , §. tNarktpreise am 15 . <vkt . igoz .

f Fruchtpreise : fl ,kr Allerlep Virtualien : kr. Brod - Taxe : P . t FleifchTaxe : kr.
jKornod . Roggen d. G - 52 Butter . . -x - - « 20. Schwarze « Brod j
/ Alter Kernen . . 1115 Rindschmalz » - - - »«. der Laib zu 12 kr . vchsenfleifch ) « * » 9
1 Neuer — . • 2® *0)30 Schweinesch .k - - - »4. hält - - 4 6 Kuhfteisch f • * •
'. GemischteFrucht - —' Lichter gezog .) daSPf. 22. — — ,u6kr. 2 3 Rindfleisch f « » * 7
Haber . ) - - ' - sri - gegvff.1 - - - - 4. Weiße « Brod der Kalbfleisch )das Pf . 7
Gerste . k - - - - — ;8 Saife . . . . < » » » »8. Laib zu 6 kr . hält 120 Hamiuelst . ^ • * • 8
Erbsen . / da« Sri . —

j«8 Unschlitt . . / - - - 15 -16 — — r« 4kr. —28 Schweine- . 1 > « > 9
Wicke» h - - - - Eper 4 Stück - - - 4. Sml . d . P . auafr -l * J
Linsen > - - . - - !- Grundbirn d . Sri . - 20 halten - . 1- I12

Diese wöchentlichen Nachrichten koste» 4k kr. halbjährlich in B»r«msbeiahlnn «.
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